
Ringer-Kampfbericht 

 

Verbandsliga Württemberg: KG Königsbronn/Amstetten – SV Dürbheim  24:14 

 

Gegen den in Bestbesetzung angetretenen Ex-Oberligisten von der KG Königsbronn/Amstetten 

unterlag Aufsteiger SV Dürbheim am Samstag deutlich und verdient mit 14:24 Punkten. Die 

Königsbronner waren in den einzelnen Kämpfen etwas bissiger und hatten oftmals das Glück des 

Tüchtigen auf ihrer Seite, während die Dürbheimer das Pech an diesem Abend offensichtlich 

gepachtet hatten. Im Schwergewicht stand Manuel Mattes (SVD) gegen den polnischen Top-

Ringer Szymon Jedrzejczak auf verlorenem Posten und unterlag deutlich. Keine richtige 

Einstellung fand Andreas Dreher (SVD – 60 kg) und musste gegen den agilen Cengiz Sen eine 

Punktniederlage einstecken. Nach der kampflosen Vier durch David Stumpe (SVD – 96 kg) 

lieferten sich Dürbheims Pascal Mattes (66 kg greco) und Mustafa Tasdelen einen spannenden 

Kampf, wobei Tasdelen etwas glücklicher agierte und mit 3:1 Runden gewann. Eine tolle 

Vorstellung bot anschließend Dominik Klausmann (SVD – 84 kg Freistil). Er ließ Armin Ott nie 

zur Entfaltung kommen und wurde klarer Überlegenheitssieger. Ebenfalls knapp her ging es 

zwischen Dominik Mattes (SVD – 66 kg Freistil) und Andreas Eng zu. Der Königsbronner wartete 

immer den richtigen Moment ab und holte sich so in jeder Runde einen knappen Sieg. Nicht richtig 

zurecht kam Maximilian Stumpe (SVD – 84 kg greco) mit der Ringweise von Damian Szczelina. 

Beide Ringer schenkten sich nichts, doch auch in diesem Duell hatte der SVD-Ringer das 

Nachsehen und musste sich mit 1:3 Runden geschlagen geben. Nachdem hiermit die Dürbheimer 

Niederlage besiegelt war betrieb Weltergewichtler Michael Kalmbach etwas Ergebnisverbesserung 

und holte sich einen Überlegenheitssieg. Symptomatisch für den unglücklichen Kampfverlauf aus 

Dürbheimer Sicht war der letzte Kampf, als Mathias Zepf (74 kg Freistil) bei einer eigenen 

Angriffsaktion gekontert wurde und gegen Michael Janitschek eine Schulterniederlage hinnehmen 

musste. Kampfleiter Dieter Schmierer (KSV Neckarweihingen) zog sich des Öfteren den Unmut 

des SVD zu, war an der Niederlage aber nicht schuldig. 

 

Der Kampfverlauf (Königsbronn erst genannt): 

 

55 kg (G): Sahin Tasdelen wird für Königsbronn kampflos Sieger. 

  Stand: 4:0 

 

120 kg (F): Szymon Jedrzejczak – Manuel Mattes 4:0 (Überlegenheitssieg mit 4:0/7:1/6:0). 

  Stand: 8:0 

 

60 kg (F): Cengiz Sen – Andreas Dreher 3:0 (Punktsieg mit 2:0/1:0/3:0). 

  Stand: 11:0 

 

96 kg (G): David Stumpe wird für Dürbheim kampflos Sieger. 

  Stand: 11:4 

 

66 kg (G): Mustafa Tasdelen – Pascal Mattes 3:1 (Punktsieg mit 0:1/1:0/4:0/4:3). 

  Stand: 14:5 

 

84 kg (F): Armin Ott – Dominik Klausmann 0:4 (Überlegenheitsniederlage mit 0:5/0:7/0:6). 

  Stand: 14:9 

 

66 kg (F): Andreas Eng – Dominik Mattes 3:0 (Punktsieg mit 1:0/1:1/4:2). 

  Stand: 17:9 

 



84 kg (G): Damian Szczelina – Maximilian Stumpe 3:1 (Punktsieg mit 1:0/3:1/0:1/2:0). 

  Stand: 20:10 

 

74 kg (G): Simon Dingler – Michael Kalmbach 0:4 (Überlegenheitsniederlage mit 0:4/1:7/0:4). 

  Stand: 20:14 

 

74 kg (F): Michael Janitschek – Mathias Zepf 4:0 (Schultersieg in Runde eins beim  

  Stand von 3:0). 

 

  Endstand: 24 : 14 

 

 

        Patrick Kupferschmid (pk) 


